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A N FRA G E 

der Abgeordneten Helga ERLINGER und Freunde 

an die Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie 

betreffend McDONALD's und die Abfallwirtschaft 

In Vorchdorf in Oberösterreich ist die Errichtung einer Filiale 

der fastfood-Kette McDONALD's geplant. Der Gemeinderat Vorchdorfs 

hat sich in einer einstimmigen Resolution gegen dieses Projekt 

ausgesprochen. Eine Bürgerinitiative führt eine Aufklärungs­

kampagne durch. 

Die Probleme, die sich aus der Errichtung und dem Betrieb von 

fastfood-Restaurants der Sorte "McDONALD's" ergeben, berühren 

Zuständigkeitsbereiche der Bundesministerin für Umwelt, Jugend 

und Familie ("Allgemeine Angelegenheiten des Umweltschutzes", 

"Gesundheitspflege, Gesundheitserziehung, Gesundheitsberatung und 

Gesundheitsvorsorge", "Konsumentenpolitik"; siehe Teil 2 der 

Anlage zu § 2 Bundesministeriengesetz 1986) . 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an die Bundes­

ministerin für Umwelt, Jugend und Familie folgende 

A n fra g e: 

1. Wie hoch ist der Müllanfall einer durchschnittlichen 

"McDONALD's"-Filiale 

a) an Gewicht? b) an Volumen? 

2. Welcher Müllanfall ist in der Filiale Vorchdorf voraussicht­

lich zu erwarten 

a) an Gewicht? b) an Volumen? 
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3. Wie ist der Müll der bereits in österreich bestehenden 

"McDONALD's"-Filialen zusammengesetzt? 

4. a) Befinden sich in diesem Müll Problemstoffe? 

b) Wenn ja, welche? 

c) Wie werden diese entsörgt? 

d) Wie hoch schätzen Sie die Gesamtkosten der Entsorgung der 

Jahresmenge des durch "McDONALD's"-Filialen in österreich 

anfallenden Mülls ein? 

5. Wie beurteilen Sie die Geschäftspolitik der Fa. "McDONALD's" 

angesichts der dringenden Notwendigkeit der Abfallver­

meidung? 

6. a) Halten Sie angesichts der Müllproduktion in "McDONALD's"­

Filialen abfallwirtschaftlichen Maßnahmen des staates für 

erforderlich? 

b) Wenn ja, welche? 

c) seit wann ist die Dringlichkeit solcher Maßnahmen 

bekannt? 

d) Warum gibt es noch immer keine ausreichende gesetzliche 

Grundlage für zwingende abfallwirtschaftliche Maßnahmen des 

staates? 

7. Wie beurteilen Sie die durch fastfood-Ketten der 

Sorte "McDONALD's" angebotenen Lebensmittel in gesundheit­

licher Hinsicht? 

8. Halten Sie in diesem Zusammenhang Maßnahmen der Gesundheits­

erziehung, der Gesundheitsberatung sowie der Gesundheitsvor­

sorge für erforderlich? 

9. Werden Sie solche Maßnahmen - falls es zu einer Errichtung 

der "McDONALD's"-Filiale in Vorchdorf kommt- in dieser 

Gemeinde setzen? 
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